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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Große Burgruine im Hunsrück, von der wesentliche Teile erhalten sind. Die Unterburg wurde im Jahre 2006 originalgetreu wieder aufgebaut.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 50°04'15.3" N, 7°26'19.1" E
Höhe: 434 m ü. NN

Topografische Karte/n
AUSZUG AUS DER TOPOGRAFISCHEN KARTE ..., ZUR ANSICHT BITTE IN DEN LINK KLICKEN

Kontaktdaten
Burg Kastellaun | Kirchstraße 1 | D-56288 Kastellaun
Tel: +49 06762 407214 | E-Mail: museum@kastellaun.de

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Von der BAB 61 kommend Ausfahrt Pfalzfeld oder Emmelshausen, auf B 327 Richtung Morbach/Kastellaun. Die Burg befindet sich im
Ortskern von Kastellaun.
Kostenlose Parkmöglichkeiten in Kastellaun.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
Busverbindung von Koblenz
Direktbus Köln - Flughafen Hahn mit Halt in Kastellaun

Wanderung zur Burg
Von Kastellaun ca. 5-10 min Fußweg zur Burg.

Öffnungszeiten
Täglich: von 9:00 - 22:00 Uhr

Haus der regionalen Geschichte

12. März - 25. Oktober
Donnerstag - Sonntag: von 12:00 - 17:00 Uhr
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Öffnungszeiten.

Eintrittspreise
Erwachsene: 2,50 EUR
Ermäßigt: 1,00 EUR
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Eintrittspreise.
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Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
Taverne Kastellaun
Link zur Webseite der Gastronomie

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
Familienfreundliches Museum "Haus der regionalen Geschichte" direkt an der Burgruine.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Quelle: Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996
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(durch Autor leicht aktualisiert)

1226 Erster schriftlicher Nachweis des von"Kastilun". Die Burg gehört den Grafen von Sponhein.

1301 Kastellaun wird Residenz des Grafen Simon II. von Sponheim.

1321 Belagerung von Burg und Stadt durch den Trierer Erzbischof Balduin von Lusemburg (Erbauer der nicht weit entfernten Burg
Balduinseck, 1325).

1340 Walram von Sponheim verläßt Kastellaun und geht nach Bad Kreuznach. Die Burg wird anschließend bis 1594 von Amtmännern
verschiedener Gemeinherren (u.a. Markgrafschaft Baden) verwaltet.

1594 Der aus Baden-Baden vertriebene Herzog Eduard Fortunatus nimmt Zuflucht auf der Burg. Die Burg wird wieder Residenz.

1618 - 1648 Während des dreißigjährigen Krieges besetzen Spanier, Schweden, Lothringer, Hessen und Franzosen Stadt und Burg.

1689 Die Burg wird bei den pfälzischen Erbfolgekriegen durch franz. Truppen zerstört und nicht wieder aufgebaut.

1820 Die Burg kommt in Privatbesitz.

1884 Die Stadt Kastellaun kauft das Burggelände und führt erste Sanierungsarbeiten durch.

1990 - 1993 Sanierung der Burg und des Burgberges.

Quelle: Hinweistafel auf der Burg.

Backes, Magnus - Burgen und Stadtwehren der Eifel | Neuwied, 1950

Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996

Losse, Michael - Hohe Eifel und Ahrtal. 57 Burgen und Schlösser | Stuttgart, 2003

Röcke, Matthias - Burgen und Schlösser an Rhein und Ahr | Bad Neuenahr-Ahrweiler, 1991

Röcke, Matthias - Burgen und Schlösser zwischen Ahr und Brohlbach | Köln, 1984

Wagener, Olaf - Die Burgen an der Mosel | Koblenz, 2007

k.A.

[31.05.2020] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[13.05.2009] - Neuerstellung.
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